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Osnabrücker Baubetriebstage 2018Erfolgreiche Bauausführung – wie das geht ?Dipl.-Ing. Gerd WittkötterWITTKÖTTER  IngenieurberatungRingbergweg 6 c83700 Rottach-Weißach Projektleiter Wehrhahn-Liniefür:  Landeshauptstadt DüsseldorfAmt für VerkehrsmanagementDipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Kleine Kommission Wehrhahn-Linie 12.03.2013
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter

Erfolgreiche Bauausführung am BeispielWehrhahn-Linie und Kö-Bogen Düsseldorf
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Zur Person Gerd WittkötterGerd Wittkötter wurde 1948 in Bünde (Westf.) geboren. Nach der schulischen Ausbildung folgte eine Maurerlehre, anschließend das erste Studium an der damaligen Ingenieurschule für Bauwesen in Minden. Nach  dem Wehrdienst begann er ein zweites Studium an der TU Hannover, das er als Diplomingenieur abschloss.Im Jahr 1977 trat er in die DYCKERHOFF & WIDMANN AG ein. Es folgten Tätigkeiten im technischen Büro, Bauleitung, Oberbauleitung, Bereichsleitung und die Leitung der Hauptniederlassung Baden-Württemberg. Nach der Fusion mit der Walter-Bau AG folgte die Tätigkeit in der Geschäftsleitung der WALTER DYWIDAG ENGINEERING GmbH bis zur Insolvenz im Jahre 2005. Danach begann er eine selbstständige Tätigkeit als beratender Ingenieur, in deren Rahmen ihm die Landeshauptstadt Düsseldorf die Projektleitung für den Bau der WEHRHAHN-LINIE übertragen hat.Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Optimierung des bestehenden Stadtbahnnetzes:Ausbau der U-Bahn „Wehrhahn-Linie“:3,4 km lange Trasse von Ost nach Süd mit acht HaltepunktenNeugestaltung der Düsseldorfer City:Die Stadt Düsseldorf hat mit den beiden großen Infrastrukturprojekten Wehrhahn-Linie und Kö-Bogen die entscheidenden Voraussetzungen für die Neugestaltung ihrer City geschaffen.
Wehrhahn-Linie +  Kö-Bogen

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Bestehende U-Bahnlinien
Neue Wehrhahn-LinieWehrhahn-Linie

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Daten und Fakten:Länge:                         3,4 KilometerBaubeginn:                 Ende 2007Inbetriebnahme: 20.02.2016Bahnhöfe:                   Wehrhahn S **Pempelforter Straße *Schadowstraße *Heinrich-Heine-Allee *Benrather Straße * Graf-Adolf-Platz *Kirchplatz *Bilk S **
Die Wehrhahn-Linie

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Bestehende U-BahnlinienNeue Wehrhahn-LinieKö-Bogen

Wehrhahn-Linie +  Kö-Bogen
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Hochbau amKö-Bogen Kö-Bogen 1. BATunnel Süd-Nord
Wehrhahn-Linie Ostast Kö-Bogen 2. BATunnel Nord-Süd 2 Kreuzungen Kö-Bogen mit Wehrhahn-Linie

Wehrhahn-Linie +Kö-Bogen
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Daten und Fakten:2 Straßentunnel:        Gesamtlänge ca. 2000 MeterBaubeginn:                2010Inbetriebnahme: Süd/Nord-Tunnel      2014Nord/Süd-Tunnel      2015 / 2016  
Kö-Bogen

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Bauverfahren der Wehrhahn-Linie  Tunnel im Schildvortrieb
U-Bahnhöfe inDeckelbauweise

U-Bahnhof im Vereisungsverfahren
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



HydroschildverfahrenGesamtlänge 2,3 km;Südast: 1.300 m VortriebUmsetzen TVMOstast: 1.000 m VortriebKurvenradius  Rmin = 300 mÜberdeckung im Mittel ca. 10,0 mBohrdurchmesser: 9,52 mEinschaliger Tübbingausbau
  Außen 9,20 m
  Innen 8,30 m
 Dicke 0,45 m

Tunnelstrecke im maschinellen Vortrieb
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Bahnhofsbauwerke in Deckelbauweise
 Herstellung Verbau und Deckel abschnittsweise
 unter Deckel: Aushub und Herstellung Bauwerksdecke
 Tunnelvortrieb
 Verfüllung Tunnelröhre
 Endaushub incl. Verankerung mit Abbruch Tunnelröhre
 Herstellung Bauwerk
 Wiederverfüllung auf Bauwerk

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



C-EbeneVereisung Länge: 75 mZielschacht StartschachtA B C
Los 2 Unterfahrung Kaufhof an der KöU-Bahnhof Heinrich-Heine-AlleeVereisungsverfahren mit bergmännischem Vortrieb

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Die U-Bahnhöfe –Visitenkarte der LandeshauptstadtArchitektur und Kunst von Anfang an Bestandteil der PlanungIntegrale Planung von Ingenieuren, Architekten und Künstlern
17Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Das Kontinuumnetzwerkarchitekten undHeike Klussmann
18Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



U-Bahnhof Heinrich-Heine-Allee
19

Die Umsetzung
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Kontinuum und Schnitträumenetzwerkarchitekten undHeike Klussmann
20

Die Idee
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Heinrich-Heine-Allee Ralf Brög : Drei Modellräume
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Benrather StraßeThomas Stricker : Himmel oben, Himmel unten
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Graf-Adolf-PlatzManuel Franke :  Achat 
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Graf-Adolf-PlatzManuel Franke :  Achat 
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof KirchplatzEnne Haehnle : Spur X
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof KirchplatzEnne Haehnle : Spur X
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof SchadowstraßeUrsula Damm : Turnstile
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof SchadowstraßeUrsula Damm : Turnstile
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Pempelforter StraßeHeike Klussmann : Surround
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Die UmsetzungU-Bahnhof Pempelforter StraßeHeike Klussmann : Surround
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Vergabeverfahren erweiterter Rohbau- Entwurfsplanung vor Ausschreibung abgeschlossen- vorgeschaltete Präqualifikation- offenes Verfahren- VOB-konforme Leistungsbeschreibung- Ausführungsplanung Baugrube/Bauwerk durch AN- Nebenangebote zugelassen
32Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:Detailierte auftraggeberseitigeAusführungsplanung vor der Ausschreibung bis zur HOAI-Stufe 5
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:VOB gerechte Ausschreibung ohne wesentliche funktionale und pauschale Elemente
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Vergabe• auf einen Sondervorschlag,• nicht das „billigste“ Angebot,• sondern eine wirtschaftliche Lösung• mit geringerer Umfeldbeanspruchungerfordert die Ausnutzung der Möglichkeiten des Vergaberechtes und Mut.
Los 2 Unterfahrung Kaufhof an der KöU-Bahnhof Heinrich-Heine-Allee

Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Erfolgsfaktoren:Ausführung der Baumaßnahme auf Basisder detaillierten Ausführungsplanung im vertraglichen Bau-SollKeine Änderungen des Bau-Solls während der Bauzeit
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:Aufbau einer projektbezogenen undprojektübergreifenden qualifizierten auftraggeberseitigen Projektorganisatonund Projektleitung
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Spiegelung der Organisation AG / AN
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



….es kommt anders als man denktPlanung: Beispiel Druckluftanschluss Los 1S
40Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:Ausführung der Baumaßnahme mit denausführenden Firmen im proaktiven Dialogfrühzeitiges beidseitiges Offenlegen und Lösungsfindung im Dialog bei Abweichungen vom Bau-Soll
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



….es kommt anders als man denktzusätzliche Leistungen: Beispiel Kö-Bogen
42Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:Ausführung der Baumaßnahme mit denausführenden Firmen im proaktiven Dialogzeitnahe Abarbeitung von terminlichenund vertraglichen Veränderungen beiAbweichungen vom vertraglichenBausoll Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



….es kommt anders als man denktAbweichungen: Beispiel Sperrung Tausendfüßler
44Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Auszug aus  der Pressemitteilung des AG:„Im Zuge der U-Bahn-Bauarbeiten und der Umgestaltung des Jan-Wel-lem-Platzes war es am Freitag, 26. November, unterhalb der Hoch-straße "Tausendfüßler" zu einer Bodenabsenkung gekommen. Ein trichterförmiges Loch war sichtbar geworden. Etwa 30 Kubikmeter Erdreich waren in eine Schachtgrube gerutscht, an der Oberfläche wurde ein etwa zwei Mal zwei Meter großes Loch erkennbar. Die Schadensstelle war sofort gesichert worden, der Schacht mit Kies aufgefüllt worden. Die Hochstraße "Tausendfüßler" war zunächst gesperrt worden. Gegen 23.30 Uhr konnte sie wieder für den Autoverkehr frei gegeben werden.“
46Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:transparente und ehrliche Information von Politik und Öffentlichkeit während der Bauzeit
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



….es kommt anders als man denkt………und man kann sich nicht einigen??
48Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Konfliktlösungmit einem zu Auftragsbeginn festgelegten Verfahren,mit einem zu Auftragsbeginn festgelegtem Gremium mit zu Auftragsbeginn festgelegten klaren Spielregelnbringt Bewegung, wenn nichts mehr geht.Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Inbetriebnahmetermineund   Kostenrahmenawurden gemeinsam eingehalten !
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Zwei Großprojekte Ausgangslage:• Innerstädtische Großprojekte sind oft negativ besetzt• Stets akut: Terminliche und finanzielle Herausforderungen Wehrhahn-LinieKö-Bogen
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Termine KostenStadtverträglichkeit1.        ?2.        ?3.        ?
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Termine KostenStadtverträglichkeit1.        ?2.        ?3.        ?Termine, Stadtverträglichkeit, Kosten sind gleichwertige Ziele !Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Zwei Großprojekte ein Ziel: StadtverträglichkeitAusgangslage:• Innerstädtische Großprojekte sind oft negativ besetzt• Stets akut: Terminliche und finanzielle Herausforderungen Wehrhahn-LinieKö-Bogen• Fakt: Das städtische Leben wird erheblich verändert• Frage: Wie kann die Öffentlichkeit   positiv „mitgenommen“ werden.Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



• Kooperation als Strategie
Proaktiver Dialog+ModerationMieter Stadt alsBauherr

Kunden/KäuferBerufs-pendler/AngestellteGewerbe-betriebePrivate Hauseigen-tümerEinzel-händler Bauunter-nehmerDipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Management mit DialogBauabläufe stadtverträglich gestalten• Sachliches Handling mit allen Beteiligten durch steten Dialog• Verkehrsführung im Baubereich durch maßgeschneiderte Bauphasen voll aufrecht erhalten• Zielorientierte und professionelle Zusammenarbeit mit den am Bau Beteiligten• Stadtverträgliches Baustellenmanagement Transparenz durch Öffentlichkeitsarbeit• Einrichtung einer Informationsstelle am zentralen Standort mit bürgerfreundlichen Öffnungszeiten• Einsatz bürgerfreundlicher Medien und aktuelle Webpräsenz• Zielgruppenspezifische und positive Pressearbeit mit hoher Authentizität• Angebot an Baustellenführungen und Veranstaltungen zum Projekt Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Erfolgsfaktoren:frühzeitige Implementierung der Projekte in Politik und Bevölkerungzur Akzeptanzschaffungproaktive, transparente und ehrlicheInformation von Politik und Öffentlichkeitwährend der BauzeitDipl.-Ing. Gerd Wittkötter



59Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter

Gemeinsam feiern !!!!!
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Fazit:Großprojekte können nach gründlicherPlanung vor Baubeginn im zielorientierten Dialog zwischen Auftraggeber und Auftragnehmern termingerecht und im Kostenrahmen ausgeführt werden !
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Reformkommission Großprojekte
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Reformkommission Großprojekte
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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STUVA-Preis 2015„Ermöglicht wurde dieser Erfolg aber letztendlich auch durch das von Offenheit und gegenseitigem Vertrauen geprägte Zusammenwirken zwischen Bauherren, Planern, Bauausführenden und Gut-achtern sowie nicht zuletzt durch das kompetente Projektmanagement des Bauherren und der Bauausführenden.Das Projekt und dessen Durchführung können damit als Vorbild für andere Großstädte dienen.“
65Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Neugestaltung der Düsseldorfer CityDie Stadt Düsseldorf hat mit den beiden großen Infrastrukturprojekten Wehrhahn-Linie und Kö-Bogen die entscheidenden Voraussetzungen für die Neugestaltung ihrer City geschaffen.
66Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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http://www.gleisplanweb.eu/netze/Duesseldorf/t_P1130640.jpgDipl.-Ing. Gerd Wittkötter 67



Verkehr unter der Erde – Chancen für die Gestaltung an der Oberfläche
68

Projekt Kö-Bogen 1. BA
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Verkehr unter der Erde – Chancen für die Gestaltung an der Oberfläche
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter
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Verkehr unter der Erde – Chancen für die Gestaltung an der Oberfläche
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Vielen Dankfür Ihre Aufmerksamkeit !
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter



Glück Auf !
Dipl.-Ing. Gerd Wittkötter


